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Do, 04. Feb 2021 - 13:45

56 Fläche mit Ver- und Entsorgungsanlagen

43 Laub- bzw. Mischwald und -forst

Einzelbaum

41

Baumreihe

Flurgehölz, allgemein

Dauergrünland

33

51

Bestand: RealnutzungLEGENDE
Acker

34

Gehölzbestand auf Straßenböschungen

Gehölzkultur, intensive Nutzung 41g

 41h

Straßenbegleitgrün, ungemäht 39c

Rohbodenstandort mit fehlendem bis lückigem Bewuchs32

Stillgewässer24

23 Fließgewässer

Staudenflur, Ufer- und Waldsaum39

52b Straße, Weg, Fläche unversiegelt

Straße, Weg, Fläche versiegelt52a

34h Straßenbegleitgrün, gemäht

Graben

Grenze des Plangebietes

Hochspannungsfreileitung

Gemeindegrenze

Gemarkungsgrenze

WC Feuchtwald

StreuobstbestandEO

FeuchtgebüschWG
Hecke, naturnah

VW

WH

Gewässer-Begleitgehölz (linear)

WI Gebüsch, Gehölz initial

Feldgehölz, naturnahWO

Entsprechend der Kartieranleitung des LfU; Stand 03/07
Bestand: Biotoptypen

Ökologisch wertvolle Flächen auf Sonderstandorten im Wald

Gebüsche, Hecken, Gehölze

SL Wasserlinsendecke (in geschützten Gewässern / Gewässerbereichen)

Gewässer

Wander- bzw. Radweg

Schutzgebiete nach dem Naturschutzrecht

Schutzgebiete

Flächen, geschützt nach § 30 BNatSchG bzw. Art. 23(1) BayNatSchG

§ 30

Biotope

Sonstige Schutzgebiete

Bodendenkmal (Art. 7(1) DSchG)B

54a Deponie

Mesophiles Gebüsch, naturnahWX

VU Unterwasser- / Schwimmblattvegetation

Strukturen mit Bedeutung für die Erholungseignung

LandröhrichtGR

Feucht- und Nassgrünland (meso-/ eutroph)GN

Feuchtgebiete

Magerer Altgrasbestand, GrünlandbracheGB

Offene Trocken-/ Magerstandorte

Grenze der naturräumlichen Untereinheiten

Planfeststellung

Baumer
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12006

Kränzlein / Hunger

7

Initialvegetation trockener StandorteST

Großseggenried außerhalb der VerlandungszoneGG
Großröhricht an bewirtschafteten TeichenVH

Hochstaudensaum am FließgewässerGH

Bach, naturnah, vegetationsarmFBFriedhof
51c
51h

Dauerkleingartenanlage
Sportplatz

51b
Parkanlage51a

Grünfläche, allgemein

55k Bahnhof, Haltepunkt

55f Öffentliche Verwaltung
Parkplatz55i

Sonstige soziale Einrichtung55c
55b

Schule55a
Krankenhaus, Heilstätte

Fläche mit Einrichtungen für den Gemeinbedarf

Fläche mit gewerblicher Nutzung53c
53d Fläche mit Sondernutzung

Fläche mit Wohnnutzung
Fläche mit gemischter Nutzung

53e

53b
53a

Sonstige Siedlungs- und Lagerfläche, Einzelhöfe

53 Siedlungsfläche allgemein

Kreuzwegstation

FFH Natura 2000-Gebiet (FFH-Gebiet § 32 BNatSchG) 

Flächen, geschützt nach § 30 BNatSchG

Sonstiges

B 299 "Mitterteich - Waldsassen - Bundesgrenze"

Verlegung bei Waldsassen / Kondrau
von Abschnitt 200; Station 2,925 bis Abschnitt 130; Station 1,662

von Str.km 137,965 bis Str.km 142,919

B
132.02
6039

Legende zum Lageplan der
Landschaftspflegerischen Maßnahmen

Mai 2013

Mai 2013

Mai 2013

Mai 2013

Blatt 1

Blatt 2
Blatt 3

Blatt 4 Blatt 5

Blatt 6

Baudenkmal (Art. 4 DSchG)D

FFH

Rasen- und Sukzessionsflächen

Maßnahmen

Wälder, Hecken und sonstige Gehölzstrukturen

Gewässer

Pflanzung von Einzelbäumen, Baumgruppen und Baumreihen;
Ziel: Gliederung der Landschaft, optische Verstärkung von Leitlinien

Anlage von Gehölzgruppen, Feldgehölzen und Hecken
Ziel: gemischte Gehölzbestände mit hohem Anteil an Sträuchern

Ansaat von Landschaftsrasen auf Flächen mit geringer Oberbodenandeckung;
Ziel: magere, extensiv zu pflegende Gras- und Krautfluren

Anlage von mageren Rohbodenstandorten ohne Oberbodenandeckung;
Ziel: Entwicklung von Magerrasen durch Sukzession bzw. nach Initialansaat

Anlage von Sukzessionsstandorten auf wechselfeuchten Flächen;
Ziel: Entwicklung von Feuchtvegetation (z. B. Hochstaudenfluren, Röhrichte,
Weidengebüsche) durch Sukzession bzw. nach Initialansaat

Extensivierung von vorhandenem Grünland;
Ziel: Entwicklung von standortgerechten Wiesenflächen mit besonderer Bedeutung
als Lebensraum

Abtrag von Oberboden und Anlage von feuchten, periodisch flach überstauten Mulden;
Ziel: Entwicklung von temporären Kleingewässern

Anlage von gewässerbegleitenden Gehölzen
Ziel: Entwicklung eines naturnahen Ufergehölzes

Anlage / Renaturierung eines Fließgewässers
(Abschnittsweise Verlegung und Uferabflachung)

Begrünung der Lärmschutzwände mit Klettergehölzen

Maßnahmen Nr. Bezug zur fortlaufenden
Konfliktnummer

Beschreibung der Maßnahme
mit Flächenangabe (...ha)

A1  Anlage eines........  K1

AusgleichsmaßnahmeA1

Gestaltungsmaßnahme

Schutzmaßnahme

Grenze der Ausgleichsmaßnahme

G1

S1

Erläuterung der Maßnahme

Beeinträchtigungszone neu (Gemeinsame Grundsätze)

Schutzzaun während der Bautätigkeit

Sonstige Maßnahmen

Neue Führung von Fuß- und Radweg

Baumaßnahmen

Anlage von Ranken und Böschungen

a

April 2015 Büro SchoberTektur A, Änderungen zur Tektur1

Blatt 7

Neuanlage von Grünland mit extensiver Nutzung, z. T. Abschieben des nährstoff-
reichen Oberbodens und Ansaat von speziell zusammengestellten Samenmischungen;
Ziel: Neuschaffung von artenreichen Wiesengesellschaften

Entwicklung eines Extensivackers

Anlage einer Streuobstwiese

ErsatzmaßnahmeE3Extensivierung von vorhandenem Grünland;
Ziel: Entwicklung von standortgerechten feuchten Wiesenflächen mit besonderer
Bedeutung als Lebensraum

Extensivierung von vorhandenem Grünland;
Ziel: Entwicklung von standortgerechten trockenen Wiesenflächen mit besonderer
Bedeutung als Lebensraum

Einbringen von "Lesesteinhaufen"

LSG

Entwicklung eines Extensivackers, mehrjährig

Gehölzentnahme

Ergänzung Ausgleichsmaßnahme
A7/
CEF

Tektur vom 20.05.2020
Aktualisierung der Daten im Zuge der Tektur D*

Fahrbahn, Einschnitts- bzw. Dammböschung *

wassergebundene Decke (Wirtschaftswege) *

Entwässerungsanlage *

Brückenbauwerk *

Lärmschutzwand *

Entsiegelung bestehender Straßenflächen, Gebäudeabbruch *

Natura 2000-Gebiet (FFH-Gebiet § 32 BNatSchG) *

Biotope der amtlichen Biotopkartierung Bayern mit Nr. *

Amberg, den 26.06.2013

Tektur A vom 28.04.2015
Tektur D vom 20.05.2020

Mai 2020 Büro SchoberTektur D, Berücksichtigung aktueller faunistischer Kartierungen2

Landschaftsschutzgebiet (§ 26 BNatSchG) *

10.3

9 d

Anlage von Sukzessionsstandorten mit geringer Oberbodenandeckung;
Ziel: Entwicklung von Feuchtvegetation (z.B. Hochstaudenfluren, Röhrichte,
Weidengebüsche) artenreichen Gras- und Krautfluren (Saumvegetation,
Altgrasbestände, Staudenfluren) durch Sukzession bzw. nach Initialansaat
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Hiltl Jürgen (StBA Amberg-Sulzbach)
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